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GEOGRAPHIE 2000

Geographie an der Universität Paderborn: Ein Fach mit Profil

Zukunftsorientierte Forschung
Innovative Lehre

Fundierte Beratungskompetenz

Stadt, Land, Fluß - diese traditionellen Inhalte des Erdkundeunterrichts in den Schulen prägen noch
immer das Bild, das viele Menschen vom Fach Geographie haben. Doch dieses schlichte Bild ent¬
spricht längst nicht mehr der Realität: Als Unterrichtsfach zielt Erdkunde heute auf eine umfassende
Umweltbildung! Und als Universitätsfach ist Geographie eine interdisziplinär arbeitende Wissen¬
schaft entwickelt, die anwendungsorientierte Forschungsergebnisse und aktuelle Problemlösungen
bereitstellt.

So kann das Fach Geographie an der Universität Paderborn seit langer Zeit auf ein breites Leistungs¬
spektrum verweisen, das von umfassender Grundlagenforschung über neuartige Lehrangebote bis
hin zu praxisorientierter Beratung reicht.

Einzigartiges Forschung- und Leistungsprofil: Tourismus

Mit dem Studiengang "Geographie - Ausrichtung Tourismus" weist das Fach ein klares Profil auf:
Dieser Studiengang, der die Kompetenz von Geographie, Betriebswirtschaftslehre und Sprachwis¬
senschaft zusammenbringt, ist einzigartig in Nordrhein-Westfalen! Das tourismusbezogene Lehr¬
angebot stößt auf äußerst positive Resonanz: Im Wintersemester 1999/2000 haben ca. 500
Studierende dieses Fach belegt (davon stammen 100 aus dem Ausland).

Das Fach Geographie an der Universität Paderborn ist damit die wichtigste Ausbildungsstätte in
Nordrhein-Westfalen für den wissenschaftlichen Nachwuchs der Tourismusbranche. Das Lehrange¬
bot liegt zum einen in den Händen der Fachvertreter, zum anderen konnten kompetente Praktiker aus
unterschiedlichen Institutionen und Organisationen als Lehrbeauftragte gewonnen werden.

Zukunftsorientierte Grundlagenforschung

Im Fach Geographie werden zahlreiche Forschungsprojekte durchgeführt (u. a. auch EU-Projekte),
deren Ergebnisse als Grundlage von Planungspraxis und Politikentscheidungen dienen:

langjährige Forschungen zu aktuellen Fragen der Regionalentwicklung (Umweltprobleme in Ost¬
westfalen, Nachhaltigkeit, Zentralitätsforschung, Industrialisierungsforschung, Kulturlandschaft
und Denkmalpflege, Regionalentwicklung durch Tourismus etc.),
grundlegende Arbeiten zum Tourismus - insbesondere zur aktuellen Marktdynamik, zu regio¬
nalökonomischen Strukturen und zu Trends im Reiseverhalten,
umfangreiche Forschungen zum geoökologischen Potential und zum Paläoklima in Afrika (DFG-
Projekt), die als Grundlage zum heutigen Verständnis der naturräumlichen Entwicklungsproble¬
me des Kontinents unerläßlich sind,
geoökologische Bestandsaufnahme der Kriegsschäden am Arabischen Golf in Kooperation mit
einem internationalen Forschungsteam,
Untersuchungen zur Bodenerosion und zu Stoffeinträgen in Grund- und Oberflächenwässer in
Kooperation mit dem FB 9 der Universität Paderborn,
Studien zur Hochwasserproblematik und deren Verhinderung in Mitteleuropa.
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Innovative Lehre

Das Fach Geographie hat eine Reihe von Maßnahmen ergriffen, die dazu beitragen, die Qualität der
Lehre grundlegend zu verbessern; dazu zählen u. a.:

- Multi-Media-Einsatz (Vorlesungsskripte und -folien im Internet, Einsatz von Beamer und Power¬
Point-Präsentationen, Videoaufzeichnungen von Unterrichtseinheiten),
Bewertung der Lehrveranstaltungen durch die Studierenden und Beteiligung am Aktionspro¬
gramm "Qualität der Lehre",
Entwicklung neuartiger Lehrveranstaltungen mit hohem Praxisbezug,

- Einführung der Studierenden in computergestützte Arbeitsweisen.

Diese Innovationen kommen in unterschiedlichen Studiengängen zum Einsatz: Lehramt (Primarstufe
und Sl), Magisterstudiengang Geographie, Magisterstudiengang Geographie mit Ausrichtung
Tourismus, Dienstleistungen für den Studiengang "International Business Studies" und für den
Diplomstudiengang "Wirtschaftswissenschaften" (als wählbares Nebenfach "Wirtschaftsgeogra¬
phie").

Internationale Kontakte

Das Arbeitsfeld der Geographen ist die Welt - nach diesem Motto haben die Vertreter des Faches
Geographie zahlreiche Arbeitskontakte mit Universitäten und Institutionen im Ausland begründet:

Im Bereich der Drittmittelforschung bestehen Kontakte zu Hochschulen in Albacete (Spanien),
Bangui (Zentralafrikanische Republik) und Lome (Togo).
Im Bereich der Lehre hat das Fach Geographie Kontakte und Austauschprogramme mit folgen
den Universitäten und Hochschulen initiiert: Mersin (Türkei), Castlebar (Irland), Palma de
Mallorca (Spanien), Castilla da Mancha (Spanien), Catania (Italien), Oklahoma (USA).

- Darüber hinaus sind die Fachvertreter in einer Reihe von internationalen Gremien und Organisa¬
tionen vertreten, z. B. AIEST (Association Internationale d'Experts du Tourisme), Jury für die
Internationale Umweltauszeichnung des Deutschen Reiseveranstalter- und Reisebüro-Verbandes,
ständige Gutachtertätigkeit im Direktorat XII der Europäischen Union.

Umfassende Beratungskomptenz

Die Vertreter des Faches Geographie gelten innerhalb der Region Ostwestfalen-Lippe, aber auch auf
Landes- und Bundesebene und nicht zuletzt im internationalen Kontext als kompetente
Gesprächspartner. Sie sind in zahlreiche Beratungsprojekte integriert; dazu gehören u. a.:

- Ermittlung der großräumigen ökologischen Folgen des Golfkrieges,
Denkmal- und Landespflege in der Region,
Beteiligung an EXPO 2000-Projekten (Kooperationspartner: Stadtwerke Paderborn, Stadt Lipp¬
springe/Biologische Station Senne),
Aufbau und Pflege des Trendmonitors ,Tourismus und Konsum',

Analyse neuerer bedeutsamer Entwicklungen in den Bereichen Stadtentwicklung, Verkehr,
Tourismus (z. B. CentrO Oberhausen),
Gutachtertätigkeit für die Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) zu Projekten nach¬
haltiger Entwicklung in verschiedenen desertifikationsgeschädigten Ländern der Dritten Welt,
Beratungsdienste im Forschungsdirektorat XII der Europäischen Union (Brüssel),

- Referee der Internationale Water Resources Association (IWRA - USA),
Beratung von Hoch- und Tiefbaufirmen bei Verkehrsprojekten in tropischen Regionen,
zahlreiche Aktivitäten in der Lehrerfortbildung.

Das Fach Geographie an der Universität Paderborn:

Kompetent und innovativ!
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